
437

Arbeiterklasse stimmen mit de­
nen der Volksmassen in allen 
Ländern objektiv überein. Die 
k. W. verbindet die Theorie des 
—wissenschaftlichen Kommunis­
mus nicht nur mit der inter­
nationalen Arbeiterbewegung, 
sondern auch mit den fortge­
schrittensten Kräften der —>• na­
tionalen Befreiungsbewegung. Al­
lein die k. W. kann dem Kampf 
der internationalen Arbeiter­
klasse, den Volksmassen eine 
richtige Orientierung geben. Un­
ter den gegenwärtigen Bedin­
gungen wächst die führende 
Rolle, die politisch-ideologische 
Rolle der k. W. rasch an. Sie ist 
Vorhut im gesamten demokrati­
schen Kampf der Völker gegen 
Faschismus, Rassismus, Reaktion 
und Krieg. Die k. W. ist Vorhut, 
weil sie sowohl über die wissen­
schaftliche Erkenntnis der Ge­
setzmäßigkeiten der sozialen 
Entwicklung verfügt als auch die 
einflußreichste politische Bewe­
gung auf der Welt ist. Sie ist 
einer der wichtigsten Faktoren 
bei der weiteren Veränderung 
des Kräfteverhältnisses zuungun­
sten des Imperialismus und zu­
gunsten des gesellschaftlichen 
Fortschritts. Sie kämpft für die 
Verteidigung der politischen, 
ökonomischen und ideologischen 
Interessen der Arbeiterklasse 
und der anderen Werktätigen, 
für demokratische Rechte und 
Freiheiten, gegen Imperialis­
mus, Militarismus, Krieg und 
Kolonialismus, für nationale Un­
abhängigkeit, Frieden und Völ­
kerfreundschaft, für den Sturz 
jeglicher Ausbeuterordnung und 
für die Errichtung der Macht der 
Arbeiterklasse (—>- Diktatur des 
Proletariats), für die sozialisti­
sche Revolution, für ein festes 
Bündnis der Arbeiterklasse mit 
allen übrigen werktätigen Klas­
sen und Schichten (->- Bündnis­
politik), für die sozialistische

kommunistische Weltbewegung

und die kommunistische Gesell­
schaft. Die Tätigkeit der k. W. 
vollzieht sich - auf der Grund­
lage der allgemeinen Gesetzmä­
ßigkeiten der Gesellschaft - ent­
sprechend den unterschiedlichen 
konkreten historischen Bedingun­
gen, den nationalen Besonder­
heiten und Traditionen jedes 
Landes in vielfältigen Formen 
und mit unterschiedlichen Metho­
den. Darin kommt die Einheit 
von nationalen und internationa­
len Interessen der Werktätigen, 
von proletarischem Internationa­
lismus und Patriotismus zum 
Ausdruck. Die kommunistische 
Bewegung ist eine zutiefst inter­
nationale Bewegung. Ihr erstes 
programmatisches Dokument war 
das -> „Manifest der Kommuni­
stischen Partei" von K. Marx und
F. Engels, die erste internationale 
Arbeiterorganisation der —s- Bund 
der Kommunisten. Die 1864 ge­
gründete —t- Erste Internationale, 
in der Marx und Engels führend 
tätig waren, war die erste inter­
nationale revolutionäre Massen­
organisation des Proletariats. In 
ihr arbeiteten Mitglieder aus 
13 Ländern Europas, den USA 
und Australien. Die 1889 ge­
gründete Zweite Internatio­
nale förderte die Entwicklung 
marxistischer Massenparteien 
und proletarischer Massenorga­
nisationen in den einzelnen Län­
dern. Der sich in der Epoche des 
Imperialismus immer mehr aus­
breitende -> Opportunismus 
führte zur Zersetzung der Zwei­
ten Internationale. Sie brach zu­
sammen, als die Opportunisten 
1914 den imperialistischen Krieg 
unterstützten. Um die Wende 
zum 20. Jh. wurde Rußland zum 
Schwerpunkt der revolutionären 
Bewegung und zum Geburtsland 
des Leninismus; die Partei der 
Bolschewiki entstand. Die -> 
Große Sozialistische Oktoberre­
volution war die entscheidende


